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J 
ubiläumskonzert 
Am Freitag, 25. September 2015, 20 Uhr 

Konzerthaus Klagenfurt 

 

30 Jahre   

Postchor Klagenfurt 

Der Postchor Graz, die Postmusik Innsbruck/Inntaler und der Postchor Klagenfurt werden das Jubiläumskonzert    

„ 30 Jahre Postchor Klagenfurt“ abwechslungsreich gestalten.  Steckbriefe der Steirer und Innsbrucker siehe Seite 4 . 

Vorverkaufskarten bei den Postsängern, Konzerthaus, Blumen Germ in Annabichl. Restkarten an der Abendkasse! 

Weiters unter Tel.: 0664-663 0143 (Obmann), 0664-130 4175 (Kassier), postchor.klagenfurt@aon.at, 

Am 22. Juli 2015  tritt der 

Postchor seine Konzertrei-

se  zum Postchor Sofia/

Bulgarien an. Foto links die 

Newski Kathedrale. 
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Pepi Wild feierte die  
60. Wiederkehr seines 

Geburtstages  

mit lieben Freunden. Allen 
voran hielt  Vorstandsvorsit-
zender  Generalpostdirektor 
Dipl.-Ing. Dr. Georg Pölzl 
eine Laudatio zu Ehren des 
Jubilars. Auch die Postkultur-
vereine überreichten ein ge-
meinsames Geschenk und 
der Marsch „ Wilder Josef“ 

wurde  für Pepi uraufgeführt. 

Der ÖGB-Boss Helmut Kös-
tinger und viele Berufsge-
fährten stellten sich als launi-
ge Gratulanten ein. Bei Mu-
sik und leiblichen Genüssen 
unterhielt man sich mit Pepi 
viele Stunden in Harmonie 

und Fröhlichkeit. 

† 
Ehren-

mitglied 

 

Dipl.Ing. Karl Zilla, Präsident der Post– 

Telegraphendirektion für Kärnten i. R. 

ist am 10. Dezember 2014 in aller Stille  

im 91sten Lebensjahr entschlafen. 

Diese traurige Mitteilung hat uns erst 

im April 2015 erreicht. 

Wir hatten mit unserem Landeschef DI 

Karl Zilla einen großen Freund und 

Gönner des Postchores. Unter seiner 

Präsidentschaftsära wurde der Post-

chor gegründet und unterstützt als 

auch wertgeschätzt. Er hat uns ein 

Probenlokal in der Postdirektion zur 

Verfügung gestellt. 

Es gab auch kaum eine postalische 

Veranstaltung wo der Postchor nicht 

zur musikalischen Umrahmung heran-

gezogen wurde. 

Bei unserer Südafrika Konzertreise hat 

er uns zu einem Privatbesuch ins Ei-

genheim seines Sohnes Dr. Peter Zilla 

eingeladen, wo im großen Garten für 

geladene Gäste auch konzertiert wur-

de. Dr. Peter Zilla ist Nachfolger des 

großen Herzchirurgen Christian 

Barnard in Südafrika und betreibt 

dort ... Das "Groote Schur"-

Krankenhaus in Kapstadt (Südafrika) ... 

In einer "Klinik unter Palmen", die im-

mer noch ihresgleichen sucht. 

Unser Ehrenmitglied wird in den Her-

zen der Postsänger weiterleben.  

Danke, dass wir so einen  Freund als 

Chef und Gönner haben durften. 

Gerhard Fritz von der 

Unternehmenszentrale, 

Referat post.sozial lud im 

März alle Postkulturvereine 

zur Präsentation des Leis-

tungsberichtes 2014 und 

Besprechung der Vorhaben 

2015 ein. U.a. wurde hierbei 

die Herstellung einer Ge-

meinschafts– CD mit dem 

Untertitel „ Die Postkulturver-

eine Österreichs stellen sich 

vor“ beschlossen. 

Was ich aus Trutz vollbracht, 

wuchs voll Pracht über Nacht und ward—
verregnet. Was ich aus Lieb gesät, keimte stet, 

reifte spät und ist gesegnet. Peter Rosegger 

Oben von l. nach re.: Pepi Wild, Generalpostdirektor 

DI Dr. Georg Pölzl, ÖGB-Chef Helmut Köstinger. 

Alles Liebe und Gute sowie viel Freude auf dem neuen 

Arbeitsplatz wünscht herzlichst Dein Postchor!! 

Wie und wo erreicht man uns:                         
Obmann: Markus Oberdorfer, +43-664-6630143     

postchor.klagenfurt@aon.at 

Kassier: Gottfried Kilzer, +43-664-1304175 

Chorleiter: Josef Oberdorfer, +43-664-4005254 

www.postchor.at  facebook: postchor klagenfurt 

Walter Miklau: Referent für unterstützende  

Mitglieder, +43-664-5600283       facebook 

Beim Genußwirt Knes in Lendorf 

ging im März die Post ab.  

Ehrenmitglied Josef Werkl feierte dort sein 

80. Wiegenfest gemeinsam mit der Post-

chorfamilie. Die Postsänger-Partnerinnen 

stellten sich  hochgeistig als Gratulantinnen 

ein. Musik, Gesang gaben neben ausge-

zeichneter Küche und gediegenem Keller 

den Ton an. Der Seniorenchor Wölfnitz und 

die Großfamilienmusik Werkl umrahmten 

gemeinsam mit dem Postchor diese gelun-

gene Geburtstagsfeier. 
Scheint die Sonne noch so schön, einmal 

muss sie untergehn. Ferdinand Raimund 
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Thomas 

Guetz 

feiert heuer  

wie der 

Chor auch 

seinen 

30sten 

Geburtstag. Er (im Foto rechts) 

wurde im Mai 2015 offiziell als 

neuer Postchorsänger mit Ab-

zeichen und Statuten vom Ob-

mann Markus Oberdorfer in-

den Chor aufgenommen. 

Thomas ist Kaminfeger 

(Rauchfangkehrer) in Ferlach 

und sorgt für saubere gute 

Abzüge. Im Chor ist er auch 

ziemlich hoch hinaus, seine 

Stärke ist der 2. Tenor. 

Wir wünschen Dir sehr viel 

Freude im Kreise der Postsän-

ger. 

Eine treue Seele und Kärn-

tenfreundin ist die ehemalige 

Vorsitzende des Postchores 

Jena, Brigitte Schröter, alle-

mal. Ein bis zweimal jährlich 

macht sie Urlaub in Klagenfurt 

und das schon über 20 Jahre. 

Heuer war sie mit Tochter 

Kristine und Enkel Niki sowie 

Freundin Elfriede eine Woche 

lang über Pfingsten in ihrem 

Stammhotel Plattenwirt zu 

Gast. Pepi Wild mit Gattin  und eine Abord-

nung des Postchores machten Urlaub im 

Hotel Kvarner Palace **** Crikvenica  

 

Aufgelesen: Zum Nachdenken 

„ Meine Lebensregeln: Lerne statt zu reden zu 

schweigen, fällt es dir auch noch so schwer, 

ehe dir die anderen zeigen: Deinen Rat 

braucht keiner mehr“. Lerne auf die Seite zu 

treten, eh man dich zur Seite schiebt. Lerne 

ohne Grollen andere an deiner Stelle zu se-

hen. Ihre Zeit wird auch vergehen, wieder 

andere folgen schnell. Lern die höchste Kunst 

auf Erden, übe sie, trotz Not und Pein. Lerne 

mit dem Älterwerden, langsam wieder nichts 

zu sein. Prof. Hans Müller 

Karten für 

das 

Herbstkon-

zert gibt es 

bei den 

Postsän-

gern und 

unter 

Tel.:0664-

6630143  

sowie       

Blumen 

Germ   

Im Konzerthausbüro werden die 

Eintrittskarten ebenfalls aufgelegt! 

Restkarten an der Abendekassa ! 

Lustige Bergwanderung im Salzburgerland am 31. Mai 2015 

Auf Einladung  von Freund Ehrenmitglied Walter  Blachfellner machte sich die Postchorfa-
milie in aller Früh auf den Weg in die Werfener Bergwelt, um in der wunderbaren Salzburger 
Natur die Seele baumeln zu lassen. Nach der problemlosen Anfahrt mit dem bereitgestellten 
Hofer/Altours-Bus ging es von der Talstation Zaglau in Werfenweng in kurzer Zeit mit der  
modernen  Gondelbahn  in  schwindelnde  Höhen,  wo  zwischen  Hochkönig  und Tauernko-
gel  die  zahlreichen  Paragleiter  ihre  Kunststücke  präsentierten.  Danach durften wir uns 
endlich die Beine vertreten und bei einem kamoten Marsch und ein paar Kärntnerliedern den 
Weg Richtung „Anton Proksch-Haus“ einschlagen. Unter der ortskundigen Führung unseres 
geschätzten Bischofshofener Bürgermeisters Hansjörg Obinger erreichten wir  pünktlich 
zum Mittagessen unser Ausflugsziel, wo wir, erwartend von den bereits vorher hinaufchauf-
fierten älteren Semestern, von den überaus netten Wirtsleuten mit Getränken und Schweins-
bratl ausreichend verköstigt wurden. Zwischendurch sang der Postchor ein „Wann I di nit 
hätt“ für seinen Walter durch den Äther, der leider fußmarod im Krankenhaus verweilen 
musste. Bei der Privathütte unseres Hansjörg wurde mit Untermalung des Ottojodlers noch 
schnell ein Zirbenschnapserl kredenzt, bevor es schließlich vorbei an Enzian  und malerisch 
eingebettetem Bergteich Richtung Tal ging. Der Glockenton der idyllischen Waldkapelle läu-
tete die letzte und zugleich schwierigste Etappe, den Abstieg ein. Nachdem alle Sänger samt 
Begleitung fußmüde aber gesund und glücklich das Tal erreicht  hatten,  wurde  zum  Aus-
klang  beim  Zehenthof  in  Pfarrwerfen  die  letzte Stärkung  eingenommen.  Nach  einem  
süßen  „I  hab  di  gern“  für  unsere  Michi Blachfellner verabschiedete sich der Postchor 
Klagenfurt in der Hoffnung auf ein Wiedersehen mit unserem hoffentlich bald wiedergenese-

nen Walter bis zum ersten Adventwochenende. Alfons Gigler  

Bgm. Hansjörg Obinger im Kreise der Sänger 

Was der Ver-

einsvorstand 

hier wohl be-

siegelt hat? 

Obmannbesprechung mit 

dem Chronisten und Vi-

zechorleiter Otto Kogler 
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Wir gratulieren herzlich zum 

Runden 

April 

Elsa Schrittesser, Treibach 

Alfred Schönfelder, 65 

Evi Grubelnig, Ebenthal 

Marianne Holzer, Ponfeld 

Mai 

Helga Mikula, Viktring 

Dagmar Schönfelder, Krumpendorf 

Gerda Hirm, Klagenfurt 

ADir Martin Bürger, 65 

Doris de Pauli, Reifnitz 

Bernhard Koppitsch, 60 

Juni 

Reg Rat Harald Kager, 80 

HR Dr. Peter  Kahlenbach, 65 

Johanna Tindl, Villach 

Wolfgang Germ, 40 

Henriette Schwarzenlander 

Bruck an der Leitha 

Gesundheit, Freude, Gottes    
Segen und viel Zeit für und mit 
dem Postchor Klagenfurt wün-

schen wir vom Herzen!  

Der Postchor Graz wurde 1892 gegrün-

det. Ursprünglich begannen 4 Männer 

(Postler) als Quartett zur Freude der Zuhörer 

ihre Leidenschaft am Gesang weiter zu ge-

ben. Nach einiger Zeit bildete sich daraus der 

Männergesangsverein der Post, ausschließ-

lich aus Mitarbeitern des Unternehmens be-

stehend. In der Zeit, in der immer mehr Frau-

en bei der Post beschäftigt waren, funktio-

nierte man den Verein zu einem gemischten 

Chor um und erweiterte zum Postgesangs-

verein.  1990 übernahm Helmut Jauk die lei-

tende Verantwortung der musikalischen Dar-

bietungen . Besonders stolz sind wir auf die 

„Mariatroster Messe“, die Helmut Jauk zu 

den Texten von Herrn Max Taucher kompo-

nierte. Seit 2012 probt der „Postchor Graz“ 

unter der Chorleitung von Herrn Petros Mo-

raitis mit rund 20 Sängerinnen und Sängern 

wöchentlich eifrig für unsere Chorschwer-

punkte, dem Sommerkonzert und dem Ad-

ventkonzert, sowie für weitere festliche An-

lässe mit Gesangsbegleitung. 

               k.u.k. Postmusik Tirol 

 Der Postkontrollor Anton An der Lan 

zu Hochbrunn, ein großer Musikliebha-

ber und Idealist, machte  1904 den 

Vorschlag, eine eigene Postkapelle zu  

gründen. Die Uniform, die die Postmu-

sik als einzige der sieben österreichi-

schen Postmusikkapellen noch trägt, 

ist dieselbe, die die Briefträger im 

Gründungsjahr 1904 getragen haben. 

Es ist der "k.u.k. Briefträger-Waffen-

rock", der unter Kaiser Franz Josef I. 

eingeführt wurde und bei der Pariser 

Weltausstellung den ersten Preis als 

schönste Uniform der Welt errang.  

 Im Jahr 2006 wurde mit der Änderung 

des Vereinsnamens auf „k.u.k. Post-

musik Tirol“ die musikalische Ausrich-

tung, hin zur alt-österreichischen Mu-

sik und passend zur Uniform, neu defi-

niert. Seit 2008 ist Obmann Bernd 

Raitmair für die organisatorischen 

Belange des Vereins verantwortlich 

und seit 2011 steht Landeskapellmeis-

ter Stellvertreter Dr. Werner Mayr am 

Dirigentenpult.   

Getreu dem Motto der Österreichi-

schen Post AG „wenn´s wirklich wich-

tig ist, dann lieber mit der Post“  wol-

len sich die 50 Musikantinnen und 

Musikanten sowie 4 Marketenderin-

nen  musikalisch im Blasmusikland 

Tirol aber auch über die Grenzen hin-

aus im In- und Ausland etablieren.  

Mehr Informationen unter 

www.postmusiktirol.at 

Kontakt: obmann@postmusiktirol.at 

oder kapellmeister@postmusiktirol.at 

Konzertreisen zu den Jubiläen: 5 Jahre-

Kreta; 10 Jahre-Südafrika; 20 Jahre-

Argentinien-Brasilien-Chile. 

Die sieben Postmusi-

ken und die zwei Post-

chöre Österreichs sin-

gen und spielen erst-

mals gemeinsam auf 

einer CD. Zum Vor-

zugspreis von 10.– € 

können sie diese bei 

uns erhalten. Bei allen 

Postsängern und unter 

post-

chor.klagenfurt@aon.at 

0664-6630143 (Obmann 

Markus Oberdorfer). 

www.postchor.at  


